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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SG Hausham 1901 IV : TSV Bad Wiessee 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Hagn und Hagn bleiben gegen die SG Hausham 1901 IV 
ungeschlagen

Als Maximilian Hagn sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Hausham 1901 IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Hausham 1901 IV meist auf verlorenem Posten,
denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Hagn und Hagn, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 4:11, 6:11, 5:11 gegen Hagn / Gegenfurtner fanden Most / Grosshauser
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Meyer / Brachem bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Hagn / Quercher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Markus Most seine 2:3-Niederlage gegen Maximilian Hagn
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurt Meyer hatte
gegen Stefan Hagn bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Nach gewonnenem ersten Satz gab im
Anschluss Christian Grosshauser das Spiel gegen Anian Quercher noch aus der Hand und verlor mit
11:7, 4:11, 6:11, 8:11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Gegenfurtner war für Helmut
Brachem schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler der SG Hausham 1901 IV und
des TSV Bad Wiessee in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Markus Most letztlich parat, um Stefan Hagn final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:
11, 8:11, 9:11. Keine Chancen hatte anschließend Kurt Meyer beim 6:11, 8:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Maximilian Hagn, so dass Hagn seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Hausham 1901 IV nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TSV Bad Wiessee vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2023 gegen den SV
Waakirchen-Marienstein II ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG
Hausham 1901 IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den SC Seeham
II.

 Statistik:
 SG Hausham 1901 IV

Doppel: Most / Grosshauser 0:1, Meyer / Brachem 0:1 
Einzel: M. Most 0:2, K. Meyer 0:2, C. Grosshauser 0:1, H. Brachem 0:1 

 TSV Bad Wiessee
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Doppel: Hagn / Gegenfurtner 1:0, Hagn / Quercher 1:0 
Einzel: S. Hagn 2:0, M. Hagn 2:0, M. Gegenfurtner 1:0, A. Quercher 1:0


